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Nordatlantikpakt Schutz und Halt

Die Bretter, die die Welt bedeuten

Dem Schauspieler:
dem Skifahrer
dem Swing-Girl

Aus dem Klettgau

die Bühne
die Ski
der Tanzboden

fis

Lehrer: «Was chond vo Hailau?»
Schüler: «Es Lied!»
Lehrer: « »
Schüler: «Es gef doch so nes Lied,
Hailau bebi, madmasell, oder so

Glossen

Während der Osten das Feiern
verbietet, feiert der Westen Ostern.

Wer im Osten an Europa hängt, läuft
Gefahr, für Europa zu hangen.

Diktatoren (auch die roten) werden
von Fanatikern beschützt und von
Geldgebern gestützt bis die Zeit sie
gestürzt und die Anhänger bestürzt
zurückgelassen hat Pen-

oppts.» Hans

Der alte Steinbock"

Steinhäger
Spiritueux S.A. Lausanne-Zürich

^U.ngelööte ^fragen

Unser Wissen ist doch spärlich,
Drängt es sich auch an das Größte.
Immer bleiben stumm am Wege
Fragen stehen, ungelöste.

Warum fällt in fernen Wüsten
Niemals oder selten Regen?
Woher kommf es, daf} zu Ostern
Auch die Hasen Eier legen?

Wieso sucht die Welt nach Frieden
Mit den Mitteln bösen Streites?
Wenn ein Kind das Licht der Erde
Erstmals glücklich schaut, so schreit es!

Kapitalbesitzern pflegen
Habenichtse gern zu fluchen,
Während sie geheim mit gleichem
Eifer nach dem Mammon suchen.

Heute Zähler, morgen Nenner,
Stehst du in des Bruches Zeichen.
Strebt der Geist auch nach dem Ganzen,
Selten läfjt der Strich sich streichen.

Schliefet auch enger sich zusammen
In dem Leben das Verwandte,
Immer bleibt dir bei der Rechnung
Uebrig eine Unbekannte.

Und da es uns nicht gegeben,
Das Geheimnis zu entschleiern,
Wollen wir nicht weiter forschen
Nach den Osterhaseneiern.

Rudolf Nusbaum

Kleine Bescherungen

Das Unfall-Pikett der Wintert hurer
Polizei besitzt eine Zwölf-Zylinder-
Packard-Limousine, die auf 100
Kilometer 85 Liter Benzin schlucken soll

Köstlich I Wenn man sich vorstellt, wie
viel die Winterthurer ersparen an Tagen
ohne Verkehrsunfälle.

Marconi war ein ehrloser Bauernfänger

mit seiner Behauptung, die drahtlose

Télégraphie erfunden zu haben
meldet Radio Moskau. Der wahre
Erfinder war selbstverständlich Genosse
Popow ein Russe.

Neuerdings sind alle wichtigen Entdek-
kungen und Erfindungen von Russen
gemacht worden. Sie erfinden jetzt
sogar Erfinder

Auf eine Kleine Anfrage antwortet
der Bundesrat, «Vorwärts »-Redaktor
Hirsch habe für Radio Basel mehrere
Kindermärchen bearbeitet

Recht soi Darin hatte er Uebung und
Erfahrung. pen.

Kongreß-Restaurant

Auge und Gaumen
genierjen I

4


	Aus dem Klettgau

